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Folgende Hauptleistungsgruppen sind definiert: 

• Erwachsenenpsychiatrie 

• Kinder- und Jugendpsychiatrie 

• Forensik 

Es gelten folgende Minimalanforderungen beim Personal: 

• Fachärztinnen / Facharzt gemäss untenstehender Tabelle, 

• Klinische Psychologen (Universitäts- oder Fachhochschulabschluss), 

• Fachpersonal für die Krankenpflege gemäss Art. 49 KVV, 

• Sozialdienstmitarbeiter mit eidgenössisch anerkanntem Diplom, 

Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie Forensik werden wie folgt von der Erwachsenenpsychiatrie 
abgegrenzt: 

1. Kinder- und Jugendpsychiatrie 

Die Kinder- und Jugendpsychiatrie befasst sich mit der psychiatrischen Behandlung von psychisch 
erkrankten Minderjährigen bis zum vollendeten 17. Altersjahr. Diagnostik und Therapie unterschei-
den sich von denen der Erwachsenenpsychiatrie, weshalb spezifische Anforderungen an die Kompe-
tenzen der Mitarbeitenden und die personelle, bauliche, strukturelle und organisatorische Ausstat-
tung der Kliniken zu stellen sind. Für die Behandlung von Kindern und Jugendlichen werden von 
Erwachsenen räumlich getrennte Versorgungseinheiten angeboten. 

Minderjährige benötigen andere Formen von Schutz und Betreuung als Erwachsene. Darüber hinaus 
muss auch während einer Hospitalisation die Erziehung und Bildung gewährleistet sein. Dazu sind 
pädagogisch geschulte Mitarbeitende sowie ein innerklinisches schulisches Angebot notwendig. Bei 
der psychiatrischen Behandlung von Kindern und Jugendlichen ergeben sich regelmässig Berüh-
rungspunkte zu pädagogischen Fachpersonen, sei es bei der Behandlung individueller Patienten 
oder beim übergeordneten fachlichen Austausch. Eine gründliche Kenntnis der pädagogischen An-
sätze und Angebote ist deshalb für das Personal der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Klinik not-
wendig. 

Bei Kindern und Jugendliche bestehen in der Regel starke Bindungen an primäre Bezugspersonen 
(Eltern und weitere). Der intensive Einbezug derselben in die Therapie und Diagnostik ist daher sehr 
wichtig. 

Für die Behandlung notwendig sind Kenntnisse in Entwicklungspsychologie, Psychopathologie des 
Kindes- und Jugendalters, sowie gute Kenntnisse des systemischen Ansatzes. Auch spezifische 
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Kenntnisse in kinder- und jugendpsychiatrischen respektive entwicklungsbezogenen Diagnosever-
fahren sind erforderlich. 

Auch die rechtliche Situation Minderjähriger unterscheidet sich von derjenigen erwachsener Patien-
ten. Die Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik muss dem Rechnung tragen und über das entspre-
chende Fachwissen verfügen. Besonders zentral ist auch der Einbezug der gesetzlichen Vertretung. 

2. Forensik oder forensische Psychiatrie 

Bei der forensischen Psychiatrie handelt es sich um einen Tätigkeitsbereich der Psychiatrie und Psy-
chotherapie im Schnittstellenbereich zwischen Psychiatrie und Strafrecht. Dies erfordert spezifische 
Fachkenntnisse und Fähigkeiten. Deshalb sind nebst der Aus- und Weiterbildung in Psychiatrie, 
Psychologie und Psychotherapie spezifische Zusatzausbildungen im Fachbereich Forensik Voraus-
setzung. Darüber hinaus ist eine beständige Aktualisierung des Wissens anhand der aktuellen For-
schung, Lehre und Klinik notwendig. Die forensische Psychiatrie befasst sich mit der Begutachtung 
und Behandlung von psychisch kranken Straftätern und Straftäterinnen. Sie arbeitet dabei eng mit 
dem Gerichtswesen und dem Justizvollzug zusammen. 

Forensisch-psychiatrische Einrichtungen behandeln Patientinnen und Patienten mit allen psychiatri-
schen Diagnosen und im Rahmen aller Haft- und Vollzugssysteme, wie z.B. Untersuchungshaft, 
Sicherheitshaft, Massnahmevollzug und Strafvollzug. Die Forensisch-psychiatrischen Einrichtungen 
verfügen über spezialisierte Stationen mit teilweise hohem respektive abgestuftem Sicherheitsdispo-
sitiv. Dies ermöglicht die Behandlung von akut psychisch erkrankten Straftäterinnen und Straftäter, 
aber auch von Patienten und Patientinnen im Massnahmevollzug, die einer längeren stationären 
psychiatrischen Behandlung in einem gesicherten Rahmen bedürfen. 

Forensische Einrichtungen verfügen auch über die notwendigen Strukturen und Kompetenzen zur 
stationären strafrechtlichen Gutachtertätigkeit (Schuld- und Hafterstehungsfähigkeits- und Prognose-
gutachten). 
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Psychiatrische Leistungsgruppen 
 

 
Leis-
tungs-
bereich 

Leistungsgruppe Facharzt / 
Fachärztin 

Ve
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üg
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ei

t 
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in

/ 
Fa

ch
ar

zt
 

Notfallstation 
Auf-
nahme-
bereit-
schaft 

Verknüpfung 
Spez. 
räumliche 
Infrastruk-
tur 

Sonstiges 

Er
w

ac
hs

en
en

ps
yc

hi
at

rie
 

Allge-
meine 
Psychi-
atrie 

Grundversorgung mit Akut-
behandlung 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 60' 24 h ärztlich 

besetzt 24 h Somatischer Konsiliar-
dienst 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensivversor-
gungsfunktion 

Sp
ez

ia
la

ng
eb

ot
e 

Stationäre Psychotherapie 
inkl. somato-psychischer 
Behandlungen 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Somatischer Konsiliar-
dienst; 
Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik 

  

Psychotherapeutische 
Kompetenzen müs-
sen im Behandlungs-
team vorhanden sein. 

Schwere Essstörungen Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Somatischer Konsiliar-
dienst. 
Nur gemeinsam mit 
Akutspital mit Intensiv-
station. 
Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik 

  

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensivversor-
gungsfunktion 

Elektro-Krampf-Therapie 
(EKT) 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Nur gemeinsam mit 
Facharzt für Anästhe-
sie. Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik 

EEG-
Infrastruktur; 
Überwa-
chungs-
zimmer; 
Material Anäs-
thesie 

  

Mutter-Kind-Hospitalisation Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Gynäkologischer, pä-
diatrischer und kinder-
psychiatrischer Konsi-
liardienst 

Kinderzimmer 

Interaktionsbezogene 
Therapieangebote 
zwischen Mutter und 
Kind notwendig. Kin-
derkrippe erforderlich.  
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Leis-
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bereich 

Leistungsgruppe Facharzt / 
Fachärztin 

Ve
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Notfallstation 
Auf-
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bereit-
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Verknüpfung 
Spez. 
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Infrastruk-
tur 
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Psychiatrische 
Rehabilitation 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Somatischer Konsiliar-
dienst, Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik 

  

Kooperation IV, Ar-
beitsintegrationsstel-
le, Hausarzt, Angehö-
rige 

Krisenintervention psychiat-
rischer Störungen bei Intel-
ligenzminderung 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Somatischer Konsiliar-
dienst, Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik und heil-
pädagogischem Dienst 

    

Ps
yc

hi
sc

he
 u

nd
 V

er
ha

lte
ns

st
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un
ge

n 
in

-
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e 

A
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Grundversorgung (vor allem 
Entzug, Krisenintervention) 

Psychiatrie und 
Psychotherapie 60' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik. Somatischer Kon-
siliardienst. Labor für 
zeitnahe Suchtmittel-
bestimmung. 

  

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensivversor-
gungsfunktion 

Entwöhnungstherapie Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Somatischer Konsiliar-
dienst; Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik 

  Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstufen 

Verhaltenssüchte Psychiatrie und 
Psychotherapie 120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensivversor-
gungsfunktion 
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Leis-
tungs-
bereich 

Leistungsgruppe Facharzt / 
Fachärztin 

Ve
rf

üg
ba

rk
ei

t 
Fa

ch
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/ 
Fa

ch
ar

zt
 

Notfallstation 
Auf-
nahme-
bereit-
schaft 

Verknüpfung 
Spez. 
räumliche 
Infrastruk-
tur 

Sonstiges 
A

lte
rs

ps
yc

hi
at

rie
 Grundversorgung 

Psychiatrie und 
Psychotherapie, 
Schwerpunkt 
Gerontopsychi-
atrie 

60' 24 h ärztlich 
besetzt 24 h 

Somatischer und neu-
rologischer Konsiliar-
dienst; Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik, Radiologie 

Geschützter 
Bereich. 
Rundläufe 
Weglaufüber-
wachung 
Freilufträume 

Interdisziplinäre Fall-
diagnostik. Koopera-
tion mit Memory-
Klinik, Spitex. Integra-
les Vorgehen in Be-
handlungsstufen. 

Spezialisierte Langzeitbe-
handlung 

Psychiatrie und 
Psychotherapie, 
Schwerpunkt 
Gerontopsychi-
atrie 

120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik und internistisch-
geriatrischem Dienst 

Geschützter 
Bereich 
Rundläufe 
Weglaufüber-
wachung 
Freilufträume 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensivversor-
gungsfunktion 

K
in

de
r-

 u
nd

 J
ug

en
d-

ps
yc

hi
at

rie
 

Allge-
meine 
Kinder-
psychi-
atrie 

Grundversorgung 
Kinderpsychiat-
rie und 
-psychotherapie 

60' Arzt innert 2 h 
im Haus tagsüber 

Pädiatrischer Konsili-
ardienst. Schulisches 
Angebot. 

  

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensiv-
versorgungsfunktion 

Allge-
meine 
Jugend-
gend-
psychi-
atrie 

Grundversorgung 
Jugendpsychi-
atrie und 
-psychotherapie 

60' 24 h ärztlich 
besetzt 24 h 

Pädiatrischer und 
erwachsenenpsychi-
atrischer Konsiliar-
dienst. Kooperation mit 
psych. Grundversor-
gungsklinik. Schuli-
sches Angebot 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensiv-
versorgungsfunktion 



 

  6 von 6 
 

 
Leis-
tungs-
bereich 

Leistungsgruppe Facharzt / 
Fachärztin 
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Schwere Essstörungen 

Kinder- und 
Jugendpsychi-
atrie und  
-psychotherapie 

120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Nur gemeinsam mit 
päd. Akutspital mit 
Intensivstation. Koope-
ration mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik. Schulisches Ange-
bot. 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensiv-
versorgungsfunktion 

Suchtbehandlungen 

Kinder- und 
Jugendpsychi-
atrie und  
-psychotherapie 

120' 

Keine Notfall-
station; Arzt 
innert 15 Min. 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik. Pädiatrischer Kon-
siliardienst. Schuli-
sches Angebot. 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensiv-
versorgungsfunktion 

Behandlung psychiatrischer 
Störungen bei kognitiver 
oder körperlicher Behinde-
rung 

Kinder- und 
Jugendpsychi-
atrie und  
-psychotherapie 

120' Arzt innert 2 h 
im Haus 

Elektiv 
tagsüber 

Kooperation mit psych. 
Grundversorgungskli-
nik 

Geschützter 
Bereich 

Integrales Vorgehen 
in Behandlungsstu-
fen, Intensiv-
versorgungsfunktion 

Fo
re

ns
ik

 

 

Krisenintervention für Ju-
gendliche und Erwachsene 
aus dem Strafvollzug sowie 
Vollzug von strafrechtlichen 
Massnahmen 

Psychiatrie und 
Psychotherapie, 
Schwerpunkt 
Forensik 

60' 24 h ärztlich 
besetzt 24 h 

Kooperation mit Justiz 
und Polizei. Somati-
scher Konsiliardienst. 
Enge Zusammenarbeit 
mit allgemein- und 
jugend-psychiatrischer 
Klinik nötig. 

Geschützte 
Station mit 
besonderem 
Sicherheits-
standard 

Forensisch-
psychiatrische 
Grundversorgung für 
den Kanton Aargau. 
Enge Zusammenar-
beit zwischen Voll-
zugs- und Bewäh-
rungsdiensten. 
Intensivversorgungs-
funktion 
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